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IKEA
Karlsruhe

Mit:
Bobby-Car-Rennen

Pflegealltags-Challenge
Tauziehen

Völkerball-Competition
3×3 Basketball LIONS Challenger Cup
3×3 Basketball LIONS Beginner Cup
Tischtennis-Rundlauf Challenge

Mitmachangebote, Tombola 
und vieles mehr …

Fr, 24. April 2026 
14–18 Uhr

Europahalle
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Verteilte Auflage: 10.050

Redaktionsschluss „Oststadtbürger“: 
Mo. 20. April 2026 für Heft 3/2026

Oststadt-Zahlen
(Stand 1. Januar 2026)

Fläche:� 5,269 km²
Bevölkerung:� 19.948
Personen je km²:� 3.786
Ausländeranteil:� 25,5 % 
Personen unter 20 Jahren:� 11,4 %
Personen über 64 Jahre:� 12,8 %
Arbeitslose:� 589
Wohnungen:� 10.643
Kraftfahrzeuge: (31.Dez.2024)� 12.386 
registrierte Hunde: (31.Dez.2024)� 347

Wochenmarkt

Mittwoch, Freitag 7:30 Uhr – 12:30 Uhr 
auf dem Gottesauer Platz

Bauernmarkt 

Jeden 1. Donnerstag im Monat 15-20 Uhr  
auf dem Schlachthofgelände. 
Termine: 02.04., 07.05., 11.06.

Quelle: Janine Schwienke
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Altpapiersammlung

Altpapiersammlung (durch Jugendliche  
der Katholischen Kirchengemeinde Karls-
ruhe Nord-Ost und des TSV Rinheim;  
aktuelle Infos unter: 
https://www.st-raphael-ka.de/altpapier/)

• �östlich der Tullastraße: 			 
Di. 14.04.2026, 	Di. 02.06.2026, 	  
Di. 14.07.2026, 	Di. 08.09.2026, 		
Di. 27.10.2026, 	Do. 17.12.2026

• �westlich der Tullastraße:		
montags 04.05.2026, 06.07.2026, 

In eigener Sache

Der Bürgerverein der Oststadt e.V.
.......Ein kleiner Stein im Schuh, der drückt, 
macht einen häufig mehr verrückt als die  
großen Schicksalsfragen, die die Philo- 
sophen plagen...

Und wo drückt bei Ihnen der Schuh?

Der Bürgerverein der Oststadt e.V. ist  
gerne Ihr Ansprechpartner für Ihre An- 
liegen, Anregungen, Fragen und Pro- 
bleme zum Stadtteil. Bitte wenden Sie  
sich an Renate Krogmeier-Vieten unter  
vorstand@bv-oststadt.de, kontaktieren 
Sie uns über unsere Homepage https://
bv-oststadt.de/kontakt oder kommen Sie 
zu den öffentlichen Vorstandssitzungen 
im Zukunftsraum Rintheimer Straße 46 
am ersten Dienstag im Monat jeweils um 
18:30 Uhr. 

Beitrittserklärung 
Werden Sie Mitglied im Bürgerverein! 
10 € Jahresbeitrag = weniger als 3 Cent 

pro Tag - so viel kostet die Mitgliedschaft 
im Bürgerverein der Oststadt e. V.. Und 
damit unterstützen Sie viele kleine und 
größere Aktionen für unsere Oststadt. 
Ob aktiv oder passiv, Sie sind uns will-
kommen.

So können Sie ihre Anliegen nicht nur 
vortragen, sondern sich auch aktiv en-
gagieren, gleichgültig ob es sich um so-
ziale, nachbarschaftliche, bauliche oder 
verkehrstechnische Aktivitäten handelt. 
Schreiben Sie einfach eine Mail mit Ihrer 
Adresse und dem Text „Ich will Mitglied 
werden“ an kasse@bv-oststadt.de.

Spendenaufruf
Unser Verein ist gemeinnützig! Spenden 
nehmen wir gerne entgegen. Hier unser  
Konto bei der Sparkasse Karlsruhe: IBAN 
DE28 6605 0101 0108 0405 93. Bis 200 € 
können Sie die Spende auch ohne Be-
scheinigung steuerlich absetzen. Ab 200 €  
erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.

Homepage 
Hier geht es 
zur Homepage: 
www.bv-oststadt.de    

Ihre Artikel und Informationen an 
die Redaktion
Alle Vereine und Organisationen der 
Oststadt laden wir ein, uns Manuskripte, 
Veranstaltungshinweise oder Leserbriefe  
zu schicken. Am besten per Mail an  
redaktion@bv-oststadt.de. Wir machen 
darauf aufmerksam, dass eingesandte 
Artikel von der Redaktion gekürzt oder 
evtl. gar nicht berücksichtigt werden 
können.
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Für die nächsten Oststadtbürger-Hefte gilt:
		  Redaktionsschluss 	 Auslieferung
Heft 3/26	 21.04.2026	 19.05.2026
Heft 4/26	 29.06.2026	 23.07.2026
Heft 5/26	 21.09.2026	 15.10.2026
Heft 6/26	 09.11.2026	 03.12.2026

Ihr Dr. Tassi Giannikopoulos

Aus dem 
Bürgerverein Oststadt

Liebe Oststädtler und Oststädtlerinnen,
uns gehen die Themen nicht aus – und 
ich möchte Sie hier wieder einladen, mit-
zumachen – zum Beispiel:

Plauderbänke – mindestens zwei schon 
vorhandene Bänke (evtl. auch noch mehr) 
in der Oststadt im öffentlichen Raum 
dürfen wir uns aussuchen, wie uns das 
Gartenbauamt mitteilte. Diese dürfen  
wir selbst gestalten – und hier helfen 
Sie uns bitte beim Aussuchen: Welche 
Bank in Ihrer Nähe hätten Sie gerne als 
„Schwätzbänkle“? 

Trinkbrunnen in der Oststadt
Es gibt schon Trinkbrunnen an der  
Skateranlage im Otto-Dullenkopf-Park, 
auf dem Spielplatz Veilchenstraße, in 
Kürze auf dem Gottesauer Platz und 
ab 2027 auf dem dann neu gestalteten  
Bernhardusplatz – weitere Trinkbrunnen 
sind zugesagt. Wo hätten Sie gerne einen 
Trinkbrunnen?

Gottesauer Platz 
Hier gibt es schon vielversprechende  
Pläne zur Belebung des Platzes – eine  
Arbeitsgemeinschaft in unserem Bürger- 

verein hat schon Ideen entwickelt –  
haben Sie Ideen und Vorschläge dazu?

Karl-Wilhelm-Platz
Ein Platz, der zum Verweilen einlädt? 
Doch wohl eher nicht – auch hier sind 
wir schon dabei, Ideen zu entwickeln und 
auch hier helfen Sie uns bitte einfach mit 
Ihren Ideen und Vorschlägen. 
Einfach eine Mail schicken mit Stich- 
wort/en an:  vorstand@bv-oststadt.de

Renate Krogmeier-Vieten, 
Vorsitzende des  

Bürgervereins der Oststadt e. V.

Austrägerinnen oder Austräger 
gesucht!
Gemeinsam für eine lebendige Oststadt! 
Unser Oststadtbürger braucht Hände, 
um zu uns zu gelangen.

Was ist zu tun?
• �Zustellung des Vereinsheftes Oststadt-

bürger an Haushalte im Stadtteil
• �Zuverlässigkeit, Bewegung an der 	

frischen Luft
• �	Zuverlässige Rückverteilung inhouse
• �Freude an zuverlässiger und pünkt-	

licher Verteilung

Und was habe ich davon:
• �Eine kleine Aufwandsentschädigung
• �Flexible Zeiteinteilung
• �Mitarbeit im Bürgerverein der Oststadt 

e.V.
• �	Nettes Team von Austeilerinnen und 

Austeilern

Interessiert?
Kontaktaufnahme bitte unter:
vorstand@bvo-oststadt.de 
Renate Krogmeier-Vieten
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Jahresauftakt Oststadt 2026
Wer an diesem Abend einen Platz ergat-
terte, durfte sich glücklich schätzen: Der 
Jahresauftakt 2026 des Bürgervereins 
Oststadt im Eat&Greet, dem ehemaligen  
Alten Schlachthof, war bis auf den letzten 
Stuhl gefüllt. Und was sich dann entfalte-
te, hatte gleich vier Höhepunkte – ein Pro-
gramm, das zeigte, wie viel Energie, Wirt-
schaftskraft und Humor in einem Stadtteil 
stecken können.

Der Jahresauftakt 2026 des Bürgervereins 
Oststadt entwickelte sich zu dem, was 
man im Badischen wohl als „richtig schee“ 
bezeichnen würde. Bombenstimmung in-
klusive. Eröffnet wurde der Jahresauftakt 
von der neuen Vorsitzenden des Vereins, 
Renate Krogmeier-Vieten; sie begrüßte 
die Gäste mit Humor und einwandfreiem 
badischem Dialekt.

Den Auftakt des erster Höhepunkts mach-
te Bürgermeister Dr. Käuflein, zuständig 
für Kultur, öffentliche Sicherheit und Ord-
nung sowie für Personal und Organisation 
der Stadt Karlsruhe. Mit klaren Worten 
und spürbarer Wertschätzung unterstrich 
er die Bedeutung lebendiger Stadtteile für 
das große Ganze. Kultur braucht Räume, 
Sicherheit braucht Zusammenhalt – und 

beides findet man offenbar in der Ost-
stadt.

Im Anschluss folgte ein besonders emotio-
naler Moment: Die Ehrung einer verdien-
ten Mitarbeiterin Heidelinde Stober Ehr-
hard. Unsere Heidi die seit vielen Jahren 
plant und organisiert, um die Menschen 
zusammenzubringen. Der Applaus war 
nicht nur höflich, sondern herzlich und 
dankbar, „dass es solche Menschen gibt.“

Der zweite Höhepunkt ließ erahnen, dass 
die Oststadt mehr kann als nur schöne 
Altbauten und gute Cafés. Die Gäste er-
fuhren, welches internationale Schwerge-
wicht mitten im Quartier beheimatet ist: 
die Firma INIT SE. Ein Unternehmen, das 
von Australien bis Hawaii Standorte be-
treibt – also quasi einmal um den Globus 
herum Software für den öffentlichen Nah-
verkehr liefert. Sicherheit, Abwicklung, Ef-
fizienz – Dinge, die dafür sorgen, dass Bus-
se und Bahnen nicht nur fahren, sondern 
auch wissen, wohin.
Gründer Dr. Gottfried Greschner nahm die 
Zuhörer mit auf eine kleine Zeitreise: Mit-
te der 80er Jahre gestartet – mit gerade 
einmal 15 Mitarbeitenden. Heute? Rund 

Dr. Gottfried Greschner, Quelle: Jürgen Rösner

Viele Inspirationen, Quelle: Jürgen Rösner
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1.500 weltweit - von Australien bis Hawaii. 
Man könnte sagen: vom Start-up mit Dau-
erwelle zum Global Player mit Jetlag. Und 
das alles mit Wurzeln in der Oststadt.

Nach so viel Input war Bewegung gefragt. 
Und die kam. Das Organisationsteam 
„DJ²“ (Dieter Julia Jakob) hatte bewusst 
einen aktiven Austausch eingeplant. Kei-
ne Flucht in die Garderobe, kein hastiger 
Heimweg – stattdessen die charmante 
Aufforderung: Bitte miteinander reden! 
Unternehmer trafen auf Ehrenamtliche, 
Politik auf Praxis, Verwaltung auf enga-
gierte Bürgerinnen und Bürger, die plötz-
lich feststellten: „Ach, Sie sind das!“. 
Aus „Guten Abend“ wurde „Wir sollten 
mal…“ und aus Small Talk entwickelte sich 
echter Austausch. Genau das war die Idee 
des Abends: Man hörte lebhafte Gesprä-
che, sah Visitenkarten wandern. 

Vierter Höhepunkt: Markus Kapp und das 
musikalische Feuerwerk
Den vergnüglichen Abschluss lieferte Mar-
kus Kapp, weit über die Karlsruher Stadt-
grenzen hinaus bekannt als Musikkaba-
rettist, mit feinem Gespür für Pointe und 
Publikum. Was folgte, war ein Feuerwerk 
aus Wortwitz, Musik und scharf beobach-
teter Alltagskomik. Mit spielerischer Leich-
tigkeit nahm er Eigenheiten aufs Korn, 
ohne jemanden vorzuführen – außer viel-
leicht die Lachmuskeln der Gäste. Es wur-
de gelacht, geklatscht, mitgesungen; und 
selbst eingefleischte Ernstbleiber wurden 
beim Schmunzeln ertappt.

Ein Abend mit Wirkung
Am Ende blieb mehr als nur gute Stim-
mung. Der Zuspruch war außergewöhn-
lich, auch die Atmosphäre war für viele der 
Gäste beeindruckend. Der Bürgerverein 

Oststadt präsentierte sich als aktiver, mo-
derner und verbindender Club – nicht als 
Gremium von gestern, sondern als Platt-
form von heute. - Und vielleicht ist das 
die eigentliche Botschaft dieses Abends: 
Die Oststadt wird nicht nur innerhalb des 
Quartiers neu wahrgenommen, sondern 
auch in ganz Karlsruhe mit einem frischen 
Blick betrachtet – als Ort mit internationa-
ler Wirtschaftskraft, engagierter Bürger-
schaft, kulturellem Anspruch und einer 
ordentlichen Portion Humor.
Wenn das der Auftakt für 2026 war, darf 
man gespannt sein, was noch kommt. Die 
Oststadt jedenfalls hat gezeigt: Sie kann 
Weltmarkt, Netzwerk und Kabarett – alles 
an einem Abend.

Dass diese Veranstaltung in dieser Quali-
tät und mit dieser Resonanz möglich war, 
verdanken wir ganz wesentlich auch der 
großzügigen finanziellen Unterstützung 
der Unternehmen Allianz-Vilsmeier, Dru-
ckerei Dürrschnabel, init SA, Sparkasse 
Karlsruhe, Grabmale Huber, Metallbau 
Schlachter, Steinbach-Floristik, Trauerhilfe 
Stier und Volksbank pur sowie privaten 
Spendern.  

Dieter Walde

EINE 
KLARE 
SACHE

Glaserei Sand 
und Co. GmbH

 
Tel. 0721 9400150 
info@sand-glas.de 
www.sand-glas.de

Greschbachstr. 17 
76229 Karlsruhe

BERATUNG

SANIERUNG

 FENSTER

 HAUSTÜREN 

 GLASARBEITEN 

 FENSTERREPARATUR

 DENKMALPFLEGE

 EINBRUCHSCHUTZ

FENSTERBAU
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Tempo 30 – aber nur bis zur 
Haid-und-Neu-Str. 14a
da haben wir vom Bürgerverein doch 
mal beim Ordnungsamt und Umwelt-
amt nachgefragt – zumal in der Haid-
und-Neu-Str. 16 doch immerhin fast 120 
Wohnungen sind – und erhielten vom 
Umweltamt folgende Antwort:
 
„Vielen Dank für Ihre Nachfrage zum ak-
tuellen Lärmaktionsplan sowie zur Aus-
weisung der Tempo-30-Beschilderung in 
der Haid-und-Neu-Straße.
 
Für das Wohngebäude Haid-und-Neu-
Straße 16 wurden die maßgeblichen 
Schwellenwerte von 67 dB(A) am Tag und 
57 dB(A) in der Nacht, die Voraussetzung 
für die Umsetzung von Lärmminderungs-
maßnahmen sind, nicht überschritten.
 
Für die Gebäude Haid-und-Neu-Straße 
Nr. 10 bis 14a wurden hingegen nächt- 
liche Überschreitungen der Schwellen- 
werte festgestellt. Diese Gebäude wur- 
den daher in den Tempo-30-Ab- 
schnitt einbezogen. Der entsprechende 
Tempo-30-Abschnitt endet folglich nach 
dem Gebäude Haid-und-Neu-Straße 14a.

Eine Entscheidung in Ihrem Sinne ist  
zum derzeitigen Zeitpunkt leider nicht 
möglich. Unabhängig davon besteht je-
doch die Möglichkeit, den östlich angren- 
zenden Straßenabschnitt im Rahmen 
der nächsten Aktualisierung des Lärm- 
aktionsplans Stufe 5 erneut zu über-
prüfen. Die Frist für die Öffentlichkeits-
beteiligung für den LAP Stufe 5 wird 
rechtzeitig auf der Homepage der Stadt 
Karlsruhe sowie in den regionalen Tages-
zeitungen bekannt gegeben. Wir bitten 
Sie, mögliche Einwände im Zuge dieses 
Beteiligungsverfahrens einzubringen.“
 
Da wir das doch nicht auf sich beruhen 
lassen wollen, bitten wir Sie: Sagen Sie 
uns Ihre Meinung dazu, damit wir da am 
Ball bleiben können.

Renate Krogmeier-Vieten

Verkehrsberuhigung  
Georg-Friedrich-Straße
Am 29.01.2026 fand nun der Vorortter-
min von Vertretern des Bürgervereins und 
von Kiezblocks mit Herrn Bürgermeis-
ter Daniel Fluhrer und Vertreterinnen  

Quelle: Renate Krogmeier-Vieten Vorort Kietzblock, Quelle: Jonas Gottwalt   
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der zuständigen Behörden am Georg-
Friedrich-Straßen-Kreisel statt.

Gleich vorweg: Ein Verkehrsversuch  
scheidet hier aus, da eine direkte Um-
setzung folgen müsste, und dem stehen 
in diesem Bereich etliche Hindernisse im 
Weg – nur als Beispiel:

Private Verkehrszählungen können nicht 
anerkannt werden, professionelle Zählun- 
gen, die schätzungsweise ca. 5.000,00 € 
kosten würden, können auf Grund lee-
rer Kassen von der Stadt nicht in Auftrag  
gegeben werden und es gibt da noch 
weitere Voraussetzungen, die zu erfüllen 
wären und hier wohl nicht greifen.

Zugesagt wurde nun, dass man sich Ge-
danken über verkehrslenkende Maß- 
nahmen machen werde und man wer-
de, so die weitere Zusage, im Gespräch  
bleiben, um eine Lösung zu finden, wenn 
auch dies wohl nicht die Lösung sein 
wird, die sich Bürgerverein und Kiez-
blocks erhofft haben – aber immerhin 
und hoffentlich ein kleiner Schritt in die 
richtige Richtung – und daran werden 
wir weiterarbeiten.

Renate Krogmeier-Vieten

Annie Londonderry in der Rudolf 
Fünf gelandet
Vor eineinhalb Jahren starteten drei  
Engagierte der Initiativen Lastenkarle  
e. V. und Kiezblocks Karlsruhe (changing 
cities e.V.) eine crowdfunding Spenden-
sammlung für eine Fahrradrikscha. 

Hintergrund: Ist es für Erwachsene relativ 
einfach, sich im Karlsruher Stadtverkehr 

mit dem Umweltverbund (also Rad, Fuß 
und ÖPNV) zu bewegen, so kommt man 
doch schnell an die Grenzen, wenn geh-
behinderte Menschen oder müde Kinder 
mitgenommen werden sollen. Besuche 
beim Arzt, Einkäufe oder Ausflüge ins 
Grüne können ziemlich belastend wer-
den, wenn man mit Auto unterwegs und 
auf Parkplätze angewiesen ist. 

Die Spendensammlung für die Rikscha 
im Herbst 2024 war ein voller Erfolg, 
eine Landesstiftung hat die Spenden-
sammlung verdoppelt und so wurde eine  
Rikscha „Triobike Taxi“ bestellt und nach 
langer Lieferzeit im Sommer 2025 ausge-
liefert. Leider gab es anschließend noch 
Themen mit lockeren Speichen und der 
Ausleihlogistik, die aber Ende 2025 ge-
meistert wurden. Nun ist sie also aus-
leihbereit und bietet mit schickem roten  
Verdeck, Wärmedecke im Gepäckfach 
und Motorunterstützung guten Komfort 
für Fahrer und Fahrgäste. 

Einen Namen hat das Gefährt auch  
bekommen: Annie Londonderry (1870-
1947) – Mutter von 3 Kindern – um- 
rundete als erste Frau der Welt die Erde 
mit dem Fahrrad. 

Lars Heller

G
M
B
H

HEIZUNG
SANITÄR
BLECHNEREI
ELEKTRO
FLIESEN

Notdienst: Tel. 0171 / 650 19 11
• Sanitäre Installationen •

• Heizungsanlagen •
• Baublechnerei •

• Gasleitungsabdichtungen •
• Neubau · Sanierung · Planung · Ausführung •

• Fliesenarbeiten • Badkomplettlösungen •
76135 Karlsruhe
Breite Str. 155

Kundendienst
Mo-Fr 7-20 Uhr

Tel. (07 21) 9 821 821
Fax (07 21) 9 821 829

Internet: www.gawa-gmbh.de · e-mail: info@gawa-gmbh.de
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Oststadt-Nachbarschaft 
Oststadt-Treff

Ausflug zum Frieder-Burda-Museum 
in Baden-Baden am 24. Januar 2026
IMPRESSIONISMUS IN DEUTSCHLAND – 
Max Liebermann und seine Zeit
Die farbstarken Bildwelten des Impressi-
onismus faszinieren auch heute noch wie 
kaum eine andere Kunstrichtung. Die Ma-
lerei, die im Frankreich der 1860er Jahre 
aufkam, zeichnet sich durch den Einsatz 
kräftig leuchtender Farben sowie eine 
energische, skizzenhafte Pinselführung 
aus.
Mit Max Liebermann (1847–1935) als ih-
rem Vorreiter wurde die revolutionär 
neue Strömung auch im deutschen Kaiser-
reich früh zur tonangebenden Avantgar-
de. Motivisch setzten sich die Künstlerin-
nen und Künstler mit einer Vielzahl von 
Themen auseinander – von sonnendurch-
fluteten Landschaftsdarstellungen und 
stimmungsvollen Figurenbildern bis zu 
sorgfältig arrangierten Stillleben. 
Die Ausstellung versammelte 108 Meis-
terwerke des deutschen Impressionismus 
– neben Max Liebermann auch zahlreiche 
Arbeiten von Kollegen wie Lovis Corinth, 
Philipp Frank, Dora Hitz, Gotthardt Kuehl,  
Sabine Lepsius, Maria Slavona, Max  
Slevogt, Eva Stort oder Fritz von Uhde.
Wir hatten eine professionelle Führung 
durch die Ausstellung, was es den Laien 
unter uns leichter machte, diese Kunst-
richtung zu verstehen.

Da es zeitlich nicht anders passte, haben 
wir schon vor dem Besuch der Ausstellung 
zu Mittag gegessen. Nach dem Museums-
besuch bummelten wir noch durch Baden-
Baden und fuhren dann nach Hause.

Wenn Sie an einem Ausflug teilnehmen 
möchten, melden Sie sich bitte per Mail 
bei kasse@bv-oststadt.de, falls Sie noch 
nicht im E-Mailverteiler für die Ausflüge 
sind. Die Termine für die Ausflüge können 
Sie auch auf unserer Homepage finden.

Picknick
Das Februar-Picknick fand (nach Redakti-
onsschluss) am 27. Februar im Bücherland 
statt. Das ist ein schöner Picknickort, man 
hat Gelegenheit, durch die vielen, vielen 
Bücher zu stöbern und das eine oder an-
dere Fundstück zu sehr günstigen Preisen 
zu erwerben.

Montagstreff
Der Montagstreff wird nach wie vor gut 
besucht. Wir spielen meistens SKIP.BO 
oder Rummikub.

Zum Schluss noch ein Aufruf:
Wer hat Lust, die Oststadtnachbarschaft 
aktiv zu unterstützen bei der Organisati-
on von Picknicks und Ausflügen? 
Wir würden uns freuen, wenn sich neue 
Interessentinnen oder Interessenten mel-
den über E-Mail an: 
Oststadt-Nachbarschaft@gmx.de.

Für die Oststadt-Nachbarschaft
Heidelinde Stober-Ehrhardt

Stricktreff im Zukunftsraum

Wir treffen uns zwischen 18:30 und 21 Uhr  
an jedem dritten Montag im Monat im 
Zukunftsraum in der Rintheimer Stra-
ße 46, 76131 Karlsruhe. Wenn Du Lust 
und Zeit hast, wir freuen uns auf Dein  
Kommen.  Bitte melde Dich an unter: 
stricktreff-ka@web.de

Ulrike und Mona 



Hinterhof-Flohmarkt Oststadt 

Schon zum 7. Mal wird es wieder  
turbulent, umtriebig und kunterbunt in 
der Oststadt. Viele Hinterhöfe, über das 
ganze Quartier verteilt, laden am 9. Mai 
von 10 - 17 Uhr dazu ein originelle, tolle, 
antike und einzigartige Flohmarktstücke 
zu entdecken, verwunschene Ecken und 
charmante Gärten zu erkunden und die 
Menschen in der Oststadt kennenzuler-
nen. Kommt vorbei und erlebt einen ein-
maligen Einblick in die angesagte und 
fabelhafte Oststadt! 

Pausieren kann man in den vielen netten 
Cafés und coolen Bars. Und manche net-
ten Nachbarn haben bestimmt auch eine 
Überraschung im Hinterhof zu bieten. Sei 
gespannt! Sei neugierig.

Weitere Informationen und den Lage-
plan findest Du auf der Website.

Du hast selbst Lust, mit einem Stand  
dabei zu sein? Mitmachen kann jede 
Hausgemeinschaft in der Oststadt, die 
über einen Hinterhof verfügt. Bitte holt 
Euch hierfür das Einverständnis vom  
Eigentümer bzw. der Hausverwaltung 
ein. 

Anmelden könnt Ihr Euch ab sofort auf 
der Website: 
https://flohmarktostadt.wordpress.com/

Wir freuen uns über viele Anmeldungen 
und bestimmt können wir die Zahl der 
teilnehmenden Höfe noch steigern. In 
2025 hatten wir über 150 teilnehmende 
Höfe.
Macht mit - seid dabei….  

Liebe Grüße von den Orga-Mädels 
Andrea, Claudia, Johanna und Pascale

Oststadtbürger
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Hinterhof-Flohmarkt, Quelle: Claudia Birk

Haustechnik
• Sanitär   • Heizung   • Klima

Gerwigstraße 5 · 76131 Karlsruhe · Telefon 0721 9640713 · www.duerr-ka.de

Wir wünschen frohe 

und erholsame Ostertage.
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Jugend und Politik in der Tulla 
Realschule – Teilnahme an der 
Fernsehsendung „Zur Sache! 
Baden-Württemberg“
Wenige Wochen vor der Landtagswahl in 
Baden-Württemberg entstand die Sonder- 
sendung des SWR „Zur Sache! Baden-
Württemberg – Welche Erwartungen ha-
ben junge Menschen an Politiker im Land 
und welche Themen beschäftigen sie?“. 
Die 90-minütige Sendung bot Jugendli-
chen die Möglichkeit, direkt mit den ein-
geladenen Politikerinnen und Politikern 
ins Gespräch zu kommen. 

Im Vorfeld wurden die Schülerinnen und 
Schüler der vier teilnehmenden Karlsruher 
Schulen befragt, welche Themen ihnen 
besonders wichtig sind. Besonders häufig 
genannt wurden die Wehrpflicht, Migrati-
on und Schule.

Zur Vorbereitung erhielten die Schülerin-
nen und Schüler professionelle Unterstüt-
zung durch ein Journalistinnen-Team. In 
einem Workshop bekamen sie Einblicke in 
die Entstehung einer Fernsehsendung und 
wurden gezielt im Fragen und Formulie-
ren von Fragen geschult. 

Die Aufzeichnung, die im Otto-Hahn-
Gymnasium stattfand, empfanden alle 
Beteiligten als spannend und inspirierend. 
Selbst diejenigen, die sich sonst wenig für 
Politik interessieren, waren beeindruckt 

vom großen organisatorischen Aufwand 
hinter einer solchen Sendung. 

Angelika Quast, Tulla Realschule

Botanischer Garten  
am KIT

Vor 70 Jahren
1956, also vor 70 Jahren, begann die Ver-
legung des botanischen Gartens der Tech-
nischen Hochschule vom Durlacher Tor an 
die östliche Seite des Adenauerrings, der 
damals noch Parkring hieß. Der alte Stand-
ort musste aufgegeben werden, da er der 
Neukonzeption des riesigen Kreuzungsbe-
reichs am Durlacher Tor im Wege stand.

Nach zwei Jahren intensiven Bauens, mas-
siger Erdbewegungen und umfangreicher 
Um- und Neupflanzungen konnte der 
neue, wissenschaftliche botanische Gar-
ten 1958 eingeweiht werden. Seit 2009 
befindet er sich in der Obhut des KIT. Ver-
antwortlich für den Betrieb ist das Joseph 
Gottlieb Kölreuter Institut für Pflanzen-
wissenschaften (JKIP).

Die heutigen Forschungsteams am KIT,  
die die Einrichtungen des Botanischen 
Gartens nutzen, sind weitreichend, so-
wohl national als auch international, mit 

TRS-SWR, Quelle: Angelika Quast



vielen wissenschaftlichen Einrichtungen 
vernetzt. Ihre Forschungsergebnisse lie-
fern wertvolle Beiträge zur nachhaltigen 
Lösung vieler Probleme der Landwirt-
schaft, die als Folge des Klimawandels  
immer drängender werden. 

In Deutschland arbeiten die verschieden-
artigsten botanischen Gärten im "Verband 
Botanischer Gärten" zusammen. Dieser 
organisiert jährlich die "Woche der Bota-
nischen Gärten", welche in diesem Jahr 
vom 13. bis 21. Juni stattfindet. Gärten, 
insbesondere botanische, stecken voller 
Leben - wilder und vielfältiger als man ver-
mutet! Deshalb steht die Woche der Bota-
nischen Gärten in diesem Jahr unter dem 
Titel "Wilde Vielfalt im Garten". Unter 
diesem Titel stellt der Verband auch eine 
Ausstellung zur Verfügung, welche der 
Freundeskreis Botanischer Garten am KIT 
auf dem Gartengelände am Adenauerring 
präsentieren wird. Damit soll gezeigt wer-
den, wie lebendig so ein botanischer Gar-
ten ist - und zwar über die ausgepflanzte 
Vielfalt hinaus. Dies betrifft insbesondere 
Pilze, Moose, Kleinstlebewesen, Insekten 
und Wirbeltiere.

Leider besteht am KIT immer noch 
die Absicht, das heutige Gelände des  
Botanischen Gartens zum Ende dieses 
Jahrzehnts für Hochhaus-Neubauten 
zu räumen – die Oststadt würde dann  
eine sehr wertvolle Naturoase und  

botanische Bildungseinrichtung verlieren. 
Aktuelles zum Botanischen Garten am 
KIT finden Sie immer unter www.kit-gar-
tenfreunde.de. Wenn Sie interessiert sind, 
den Freundeskreis bei seinen Aktivitäten 
rund um den Botanischen Garten am KIT 
praktisch oder ideell zu unterstützen,  
schreiben Sie eine E-Mail an: kontakt@ 
kit-gartenfreunde.de.

Josef Franz

Oststadtbürger

Oststadt-Nachbarschaft Oststadt-Treff | 11

Neubau des Botanischen Gartens der TH 1956-58, 
Fotos: Helmut Carolus (KIT-Archiv)

carmen rehbock
tullastraße 74
76131 Karlsruhe
telefon 0721 615635
telefax 0721 621940
freecall 0800 88552276
www.tullaapotheke.de
info@tullaapotheke.de

Ihre freundliche 

Apotheke 

in der Oststadt

Das gesamte 
Apothekenteam 
wünscht Ihnen
ein frohes Osterfest!N
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Fassadensuchspiel

Überall in der Oststadt findet man tolle 
Kunstobjekte und Figuren:

Wissen Sie, wo dieses Bild entstand? 
Die Auflösung findet man am Ende des  
gelben Heftteils.	

Mitmach-Garten 
Ostring e.V.
Ostring 9

Die kalte Jahreszeit ist prima geeignet für 
organisatorische Dinge, wie z.B. Werk-
zeug-Pflege und Neu-Bestellung, oder zur 
Vorbereitung einer Gemeinschaftsaktion. 
Die Winterpause haben wir aber auch ge-
nutzt für einen Rückblick (was lief gut? 
was können wir besser machen?) und ein 
Neujahrstreffen, bei dem wir uns über alle 
möglichen Themen austauschen konnten.

Sobald die Kältewelle es erlauben soll-
te, wollten wir im Gemeinschaftsgarten 
schon frühzeitig mit den nächsten Akti-
vitäten und Aktionen loslegen. Aber der 
Winter nahm dieses Mal seinen Namen 

ernst und erlaubte bei nassem und kaltem 
Wetter kaum nennenswerte Aktivitäten. 
Einige Eifrige trotzten dennoch unbeirrt 
dem regnerischen Wetter und begannen 
bereits im kalten Februar damit, die eine 
oder andere Reparatur vorzunehmen, 
Müll aufzusammeln, die Stützen der Ben-
jeshecke zu stabilisieren, Ziergräser zu-
rückzuschneiden oder Nistkästen zu rei-
nigen. Und außerdem konnten wir unser 
neues Banner aufhängen. 

So ist jetzt das Logo des Mitmach-Gartens 
prominent sichtbar für alle, die sich für un-
seren Garten interessieren und für alle, die 
auf dem Ostring am Gemeinschaftsgarten 
vorbeifahren. Neben den anstehenden 
Garten-Tätigkeiten im Frühjahr haben wir 
unsere jährliche Mitgliederversammlung 
vorgesehen, und wir wollen auch aktiv bei 
den Dreck-Weg-Wochen mithelfen. Und 
wir haben auch eine Kooperation gestar-
tet mit der Solidarischen Landwirtschaft 
„Gutes Gemüse“ aus Weingarten, die seit 
Anfang März eine Ausgabestelle für ihre 
Karlsruher Mitglieder in unserem Garten 
einrichtet. Für alle Interessierten werden 

Mitmachgarten, Quelle: Gerhard Jordan

Schöne Hausnummern in der Oststadt, Quelle: B. Franz
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wir in der wärmeren Jahreszeit unseren 
Garten wieder regelmäßig öffnen - spe-
ziell am 9.5.26 planen wir von 14-18 Uhr 
im Rahmen der städtischen Aktion „Offe-
ne Pforte“ auch wieder ein Frühlingsfest 
mit Gartenführungen und Erfahrungsaus-
tausch. Alle sind herzlich eingeladen uns 
zu besuchen.

Gerhard Jordan

Hauptuntersuchung fällig?
Dann am besten gleich
zu DEKRA – Ihrem
zuverlässigen Partner
für Sicherheit und Service.
Ohne Voranmeldung.

DEKRA Automobil GmbH
Ottostr. 22
76227 Karlsruhe
Telefon 0721.6635782

Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr 
und 13.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/karlsruhe-oststadt
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DJK Ost

Fitness & Turnen: Ausbau des 
Kinder- und Jugendangebots
Im Bereich Fitness & Turnen setzen wir 
künftig einen weiteren besonderen 
Schwerpunkt auf Kinder und Jugendliche. 
Gemeinsam mit unserer neuen Abteilungs-
leiterin Gisela Schmidt-Freythaler werden 
aktuell neue Konzepte entwickelt, um ab-
wechslungsreiche Turn- und Bewegungs-
angebote in der Halle sowie während der 
Sommermonate auf unserem Sportgelän-
de anzubieten. Weitere Informationen 
folgen auf unserer Webseite sowie in den 
nächsten Ausgaben des Oststadtbürgers.

Basketball: 14. Sieg in Folge – 
Tabellenführung verteidigt
Unsere Basketballmannschaft bleibt unge-
schlagener Tabellenführer und feierte mit 
einem knappen 65:64 in Bad Säckingen 
bereits den 14. Sieg in Folge. Damit steht 
die Meisterschaft in der Landesliga fest.

Fußball: Schwierige Rückrunde 
in der A-Klasse
Für unsere Fußballer hat die Rückrunde 
in der A-Klasse Karlsruhe begonnen. Als 

Aufsteiger stellt sich die Liga weiterhin als 
anspruchsvoll heraus. Zum Auftakt muss-
te man sich am 1. März zuhause mit 1:3 
dem TV Spöck geschlagen geben, einem 
der Aufstiegsfavoriten. Aktuell befindet 
sich das Team auf dem Abstiegsrelegati-
onsplatz, zeigt jedoch großen Einsatz und 
blickt zuversichtlich auf die kommenden 
Wochen mit dem klaren Ziel Klassenerhalt.

Auszeichnung für Franco Di Lena
Eine besondere Ehrung erhielt unser Vor-
standsmitglied und Leiter der PingPong-
Parkinson-Gruppe, Franco Di Lena. Am 
27. Februar 2026 wurde er von Karlsruhes 
Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup für 
sein herausragendes sportliches und per-
sönliches Engagement ausgezeichnet. Seit 
Ende 2022 engagiert sich Franco mit gro-
ßem Einsatz im Bereich Parkinson-Tisch-
tennis und ist zentraler Ansprechpartner 
für die Region. Die DJK Karlsruhe-Ost gra-
tuliert herzlich zu dieser verdienten Aus-
zeichnung.

Wir freuen uns in all unseren Abteilungen 
– Basketball, Turnen & Fitness, Floorball, 
Fußball (Senioren & AH), Tennis, Tischten-
nis und Volleyball – jederzeit über neue 
Gesichter. Weitere Informationen unter 
www.djk-ost.de oder per Mail an 
info@djk-ost.de.

Dominik NagelDJK_Muehlacker, Quelle: Dominik Nagel



Hoepfner Areal	

Traumhauseinweihung auf dem 
Hoepfner Areal
Am 27. Februar wurden die Traumhäuser 
auf dem Hoepfner Areal eingeweiht. Drei 
Holzhäuser und die gemeinsame Tief- 
garage (aus Beton) beherbergen knapp  
50 Mietwohnungen.

Drei Grundprinzipien, so Bauherr Friedrich 
Hoepfner in seiner Eröffnungsrede, haben 
das Projekt geleitet:
Leben in grün, 
Bauwerke mit Ideen, 
Häuser zum Wohlfühlen.

Das Schlagwort Leben in grün ist bewusst 
zweideutig gehalten. Es beschreibt einer-
seits die enge Verbindung von innen und 
außen, die ein an den Klimawandel ange-
passtes Wohnen ermöglicht, andererseits 
aber auch die klimafreundliche Konst-
ruktion der Häuser, die durch den Einsatz 
erneuerbarer Energien mit Mieter-Strom, 
technologisch hochwertiger Heizung und 
Lüftung und klimafreundlichem Holzbau  
auf minimalen CO2 – Verbrauch optimiert  
sind. Auf den geräumigen Terrassen 
und Balkonen kann man auch einen  
warmen Sommer gut genießen, während 
die Wohnungen durch Kaltwasser in der  

Fußbodenheizung angenehm temperiert  
werden können.

Der Begriff Bauwerke mit Ideen soll aus-
drücken, dass die Planung und Ingenieure 
sich hier viel Mühe gegeben haben, durch 
Sorgfalt im Detail, die Wohnqualität und 
Nachhaltigkeit der Gebäude zu optimie-
ren. Das beginnt bei durchdachten Schnit-
ten der Wohnungen, die fast alle barri-
erearm gestaltet sind und einen hohen 
Nutzwert für die Mieter darstellen. Aber 
auch Lärmschutz, Brandschutz und Belich-
tung sind optimiert worden.
Häuser zum Wohlfühlen, ist allgemein 
Zielvorstellung der Hoepfner Bräu. Hier 
wurde sie besonders durch das positive 
Wohngefühl in der Holzkonstruktion, den 
engen Kontakt zur Natur, das großzügige 
Treppenhaus und auch viele Möglichkei-
ten der Kommunikation und Interaktion 
zwischen den Bewohnern erreicht.

Bei der Einweihung konnte jeder Be-
wohner einen Brief an seine zukünftigen 
Nachbarn schreiben, der erst in einigen 
Jahren geöffnet werden soll. Eine lustige 
Idee von Lena und  Carmen, den Initiato-
rinnen des nahe gelegenen Urban Garde-
ning, auf deren Ergebnis wir alle gespannt 
sein dürfen.

Friedrich Hoepfner

Oststadtbürger
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            Ihr Partner für 

Grundstücke und 

         Wohnimmobilien
Kontakt
Telefon: 0152 24060010
E-Mail: info@immoamgartenberg.de
Adresse: Am Gartenberg 333 · 76149 Karlsruhe
www.immoamgartenberg.de

Jacek Kielbasa 
Immobilienmakler (IHK)
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TSV Rintheim

Neues Kursangebot: Nordic Walking für 
Einsteiger – Aktiv und mit Schwung ins 
Frühjahr starten 
Nordic Walking stammt ursprünglich aus 
dem Skilanglauf und blickt auf eine lange 
Tradition in Skandinavien zurück. Durch 
den gezielten Einsatz von zwei Stöcken 
wird das zügige Gehen unterstützt und 
der gesamte Körper effektiv in Bewegung 
gebracht.
Diese Sportart eignet sich besonders als 
schonender Einstieg für Untrainierte und 
Übergewichtige sowie als neue Bewe-
gungsform für Menschen, die aktiv etwas 
für ihr körperliches Wohlbefinden tun 
möchten.
Die technisch saubere Arm-Stock-Arbeit 
(unser Kurs beinhaltet eine Technikschu-
lung für Arm-/Beinkoordination) bewirkt, 
dass der gesamte Muskelapparat des 
Rumpfes beansprucht wird. Das stärkt die 
Arme und strafft die Schulter- und Brust-
muskulatur. Gleichzeitig werden aber auch 
Verspannungen im Nacken- und Schulter-
bereich gelöst. Angenehmer Nebeneffekt: 
Die Pfunde purzeln auch, weil diese Sport-
art auch ein perfektes Fatburner-Workout 
ist. Der Körper verbrennt dabei zu 46% 
mehr Kalorien als beim normalen Gehen. 
Nicht zuletzt, deshalb empfehlen Sport-
mediziner Nordic Walking besonders für 
Übergewichtige. Denn keine andere Aus-
dauersportart hilft auf derart sanfte Wei-
se, das Gewicht zu reduzieren und gleich-
zeitig das Herz-Kreislauf-System und die 
Kondition zu stärken.
Während Jogger im Laufe der Zeit häufig 
Probleme mit den Knien, den Fußgelen-
ken, Menisken oder den Achillessehnen 

bekommen, bleibt dies den Nordic Wal-
kern fast gänzlich erspart. Der Grund: Das 
flotte Gehen mit zwei Stöcken ist eine ge-
lenkschonende Bewegungsart. Experten  
gehen davon aus, dass die Belastung beim 
nordischen Gehen 30% unter dem Jog-
ging liegt. Schon allein der Einsatz der  
Stöcke entlastet bei jedem Schritt um  
wenigstens 5 Kilogramm. So erspart man 
seinem Körper rund 9000 Kilogramm 
Stoßbelastung pro 30 Minuten-Training.
Der Einstiegskurs richtet sich gezielt an 
Personen mit Bewegungsmangel sowie 
an Einsteiger und Wiedereinsteiger. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. 
Ergänzend zum Nordic Walking werden 
Mobilisations- und leichte Kräftigungs- 
übungen in die Trainingseinheiten integ-
riert. Für die fachliche Qualität garantiert 
unsere Übungsleiterin mit der B-Lizenz  
für Sport in der Prävention, die außerdem 
die Zusatzqualifikation Nordic Walking  
Instructor erworben hat.
Benötigte Materialien:
•	 Jeder Kursteilnehmer benötigt eigene 
Nordic-Walking-Stöcke (werden nicht vom 
Verein gestellt)
• �Wetterangepasste Sportkleidung für 

draußen 
• �Getränk
Kursdaten:
• �Ort: TSV-Außengelände und Umgebung
• �Umfang: 8 Termine à 60 Minuten
• �Termine: dienstags, 18:45 – 19:45 Uhr 

28.04./ 05.05./ 19.05./ 26.05./ 02.06./ 
16.06./ 23.06./ 30.06.

• �Kursgebühr: 45 Euro für TSV-Mitglieder - 
75 Euro für Nichtmitglieder

• �Anmeldungen und Fragen: walking@ 
tsv-rintheim.de

Unsere Empfehlung: Beim Nordic-Walken 
die Natur genießen, frische Luft tanken 
und dabei fit werden.
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Auf unserer Webseite www.tsv-rintheim.
de finden Sie auch weitere Angebote wie 
Yoga, Zumba, Fitness-Mix, Ganzkörper-
kräftigung und Modern LineDance. 

Werden und bleiben Sie fit mit dem  
TSV Rintheim - wir freuen uns auf Sie!

Stefan Schwarzwälder

Kath. Kirche 
St. Bernhard

Pfarrbüro St. Bernhard
Bernhardstr. 15, 76131 Karlsruhe
E-Mail: pfarrbuero@st-raphael-ka.de
Tel. 0721/ 9 64 06 – 0
Der AB wird regelmäßig abgehört. Sie 
erreichen uns in der Regel zu folgenden 

Zeiten:
•	 Do  9-12 Uhr + Fr  9-12 Uhr
Da wir uns in einer Übergangsphase  
befinden informieren sie sich bitte über  
unsere Homepage www.st-raphael-ka.de  
oder auch ab 1. Januar über die neue Home- 
page www.kath-karlsruhe.de über aktuel-
le Veranstaltungen und Gottesdienste.
Sommerlager der Jugend St. Bernhard & 
St. Martin – Minis St. Bertin
Anmeldungen sind noch möglich

Termine:
Von 03.08. bis zum 12.08.2026 fahren 
wir Ministrant*innen der Gemeinden  
St. Bernhard und St. Martin wieder auf 
unser Sommerlager. Wir freuen uns über 
Anmeldungen, natürlich auch von außer- 
halb. Ab 8 Jahren sind bei uns alle will-
kommen! Bei Fragen melden Sie sich  
gerne unter lager.bertin@web.de.

mail@grabmale-huber.de
www.grabmale-huber.de

Öffnungszeiten

Karlsruhe Rüppurr

Öffnungszeiten

Mo.- Fr. 8:30 - 17:30 Uhr

Di. und Fr. 9:00 - 12:30 Uhr

Haid-und-Neu-Str. 27- 29  76131 Karlsruhe
Tel: (0721) 60 62 88     Fax: (0721) 69 82 91

Löwenstraße 1  76199 Karlsruhe
Tel: (0721) 88 88 15

Steinmetz u. Bildhauer MeisterbetriebSteinmetz u. Bildhauer Meisterbetrieb
Würdevolle Grabmale aus Meisterhand

Ein Grabmal ist mehr als Stein –
es ist ein Zeichen der Erinnerung,
der Liebe und des Dankes.

Mit Erfahrung, handwerklicher Präzision und Gefühl
gestalten wir individuelle Grabmale,
die Trost spenden und Werte bewahren.die Trost spenden und Werte bewahren.

Grabmale Huber
Seit 1919 in Karlsruhe und in der Region
Beratung und Service vor Ort
Tradition – Handwerk – Vertrauen
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Besondere Gottesdienste in St. Bernhard:
02.04., 20 Uhr �Heilige Messe zum letzten 

Abendmahl, anschl. Ölberg-
stunde

03.04., 15 Uhr �Feier vom Leiden und Ster-
ben Christ. Wer möchte  
kann eine Blume zur Kreuz-
verehrung mitbringen

04.04.,20:30 Uhr  �Feier der Osternacht

05.04.,17.30 Uhr  �Ostervesper

19.04., 15 Uhr  �Ökumenische Spielplatz- 
kirche auf dem Spielplatz 
Heilbronner Str. 22

Besondere Veranstaltungen in St. Bernhard:
26.04., 10.15 Uhr �Orgelmatinee

17.05., 18 Uhr  �Konzert mit Vocal-		
ensemble Calens

Evangelische Kirche
Lutherkirche

Herzliche Einladung zu unseren Veran-
staltungen im Luthersaal an der Luther-
kirche. Aktuelle Details erfahren Sie  
immer unter: www.luthergemeinde.info

Frauen vernetzen im 
Karlsruher Nordosten 
Mi. 15.04.2026, 20 Uhr, Luthersaal: In den 
Kirchen, in den Stadtteilen, spirituell und 
im Alltag. Wir laden ein, darüber nachzu-
denken und Ideen zu entwickeln. 
Moderation: Pfarrerin Tina Blomenkamp

Lutherforum
Do. 30.04.2026, 21 Uhr: Tanz in den Mai, 
Einführung ins Lindyhop-Tanzen und 
Cocktailbar vom Gazebo
Mi. 20.05.2026, 20 Uhr: Kochen mit der  
Bibel, Kulinarisches und Theologisches 
zum Buch Ruth

Seniorencafe/Cafe der Begegnung
Di. 14.04.2026, 15 Uhr: Wenn der Frühling 
klingt (Dorothea Lehmann-Horsch)
Di. 12.05.2026, 15 Uhr: Erfassung von denk-
malgeschichtlichen Objekten in Italien  
(Konrad Ringle)

Mittwochsthema
Die nächsten Termine: 15.04. und 
20.05.2026, 19 Uhr, Gemeindehaus

Buchtreff
Di. 14.04.2026, 19 Uhr, Gemeindehaus

Buch und Segen
Sa. 25.04.2026, 18 Uhr: Sich hinsetzen, 
Ruhe finden, loslassen, was so war und 
was mich noch beschäftigt. Stille und  
Musik. Ein Buch. 

Ceilidh (schottisch-irischer Folkloretanz) 
28.03.2026, Luthersaal, mit Caroline Dehini 

KinderKirche
Wir laden zur Kinderkirche ein: einmal im 
Monat sonntags um 12 Uhr im Luthersaal. 
Zum Snacken, Singen, Beten, Geschichten 
hören. Nächster Termin: 10.05.2026

Gemeinde-Bücherei:
Mi. 15.04. und 13.05.2026, 15 Uhr, Bilder-
buchstunde für 3- bis 6-Jährige

Pfarrerin 
Tina Blomenkamp

Oststadtbürger
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Lutherana
Kantorei und Chorschule 

der Lutherkirche

Liebe Interessierte an der Kirchenmusik,
gerne laden wir Sie zu Gottesdiensten 
mit besonderer musikalischer Gestaltung 
und Konzerten ein, hier finden Sie eini-
ge Veranstaltungen in der Lutherkirche 
(Auswahl):

Karfreitag, 3. April 2026, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit der Passionskantate 
„Christe, du Lamm Gottes“ von Felix 
Mendelssohn Bartholdy
Vokalensemble und Cappella der  
Lutherana, musik. Leitung: Dorothea 
Lehmann-Horsch

Samstag, 18. April 2026, 18 Uhr: 
Evensong – ein ökumenisches Abendlob 
Junges Frauenensemble der Lutherana, 
Schola St. Bernhard

Sonntag, 10. Mai 2026, 18 Uhr: 
Konzert Junge Solisten 
mit dem Waldstadt Kammerorchester, 
Leitung: Norbert Krupp

LUST, im CHOR zu SINGEN?
Haben Sie Chorerfahrung, und teilen Sie 
unsere Leidenschaft zum Singen? Dann 
wäre nach Ostern ein guter Zeitpunkt 
zum Wiedereinstieg: Wir starten mit dem 
neuen Programm für die Karlsruher Chor-
nacht und das nächste große Konzert am 
11. Oktober mit der „Carmina Burana“ 
von Carl Orff, die Lutherkantorei probt 
montags 20 – 22 Uhr. Da wir in letzter Zeit 
erfreulichen Zuwachs an Männerstimmen 
bekommen haben, freuen wir uns aktu-
ell besonders über (hohe) Soprane und  
Altstimmen (und natürlich sind auch 

geübte Tenöre und Bässe herzlich will- 
kommen). Wenn Sie Interesse haben, 
schreiben Sie eine Mail an kantorat@ 
lutherana.de oder kommen einfach  
Montagabend im Luthersaal bei einer 
Probe vorbei.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.lutherana.de – wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Herzliche Grüße
KMD Dorothea Lehmann-Horsch, 

Kantorin an der Lutherkirche

Fassadensuchspiel – Auflösung

Die Auflösung aus diesem Heft: 
Striederstr. 12 bis 22

Oststadtbürger
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Ambulanter

Pflegedienst

Ambulanter
Pflegedienst

www.pflegeteam-blankenloch.de

07244 - 9389766

P&S Pflegeteam
GmbH

Wir haben aktuell freie Kapazitäten in der
Grundpflege, Behandlungspflege und 

stundenweiser Betreuung frei.

Rufen Sie uns gerne an.
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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Bürgerverein der Oststadt e.V. Karlsruhe 
c/o Heidi Stober-Ehrhardt, Buntestr. 6, 76131 Karlsruhe, kasse@bv-oststadt.de 
Bankverbindung:  Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen, BIC: KARSDE66,   IBAN: DE28 6605 0101 0108 0405 93 

Beitrittserklärung 
für die Mitgliedschaft im Bürgerverein der Oststadt e.V. 

Jahresbeitrag (Stand 01.01.2023) 

Einzelmitgliedschaft 10,00 € / Ehepaarmitgliedschaft 15,00 € 

 

---------------------------------     ---------------------------             ---------------------------- 
Name          Vorname         Geburtsdatum *) 
     
---------------------------------     ---------------------------        ---------------------------- 
Name Partner         Vorname Partner         Geburtsdatum Partner *) 
 
------------------------------        -------------------------------------         -------------------------          ---------------------------  
Straße Hausnummer            PLZ Wohnort          Telefon*)           E-Mail 

*) Angaben freiwillig 

Soll zu einem runden Geburtstag im Oststadtbürger gratuliert werden? 

 Ja  Nein  

Zahlungsart Mitgliedsbeitrag: 

Überweisung auf das Konto des Bürgervereins (siehe unten)    

Lastschrift (bitte das SEPA - Lastschriftmandat ausfüllen)   

Barzahlung (nur in Ausnahmefällen möglich)     

Die vorstehenden Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Vereinsführung gespeichert und verwendet. Eine 
Weitergabe an Dritte ist ausgeschlossen.                                                                                                                
Unsere Datenschutzrichtlinie ist im Internet unter https://bv-oststadt.de einsehbar. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
SEPA - Lastschriftmandat 
 
Unsere Gläubiger-Identifikationsnummer: DE69ZZZ00001093275 
Ihre Mandatsreferenz:     Ihre Mitgliedsnummer (wird separat mitgeteilt) 
 
Hiermit ermächtige ich Sie widerruflich, die Mitgliedsbeiträge zum Bürgerverein Oststadt e.V. bei Fälligkeit von 
meinem Konto bei 
 

Bank:      .......................................................... 
 

IBAN oder Kontonummer:   .......................................................... 
 

BIC oder Bankleitzahl:  ..........................................................     abzubuchen. 
 
Ort, Datum     Unterschrift Kontoinhaber 
 
 
..........................................................  .......................................................... 
 
Kontoinhaber, falls abweichend von den obigen Angaben: 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------   
Name, Vorname, Straße, Hausnummer, PLZ, Wohnort 
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Ran an die Zange, 

weg mit dem Dreck, 

Preise gewinnen 

– für mein 

sauberes Karlsruhe!

Informationen und Anmeldung:
www.team-sauberes-karlsruhe.de

Ran an die Zange, 

weg mit dem Dreck, 

sauberes Karlsruhe!
16. 03. - 30. 04. 2026

20. Karlsruher

Dreck-weg-Dreck-weg-
Wochen

Dank des kontinuierlichen Einsatzes der Karlsruher  
Bürgerinnen und Bürgern feiern die diesjährigen  
Dreck-weg-Wochen ihr 20-jähriges Jubiläum. Vom  
16. März bis zum 30. April 2026 findet die beliebte 
Putzaktion statt. Wer mitmachen möchte, kann sich 
beim Team Sauberes Karlsruhe (TSK) anmelden. Ge-
meinsam mit engagierten Karlsruherinnen und Karls-
ruhern möchte das TSK die Stadt zum Frühjahr saube-
rer machen. Interessierte können sich ab sofort unter 
der Telefonnummer 0721 133-7099 sowie im Internet 
unter www.team-sauberes-karlsruhe.de anmelden, um 
beim gemeinsamen Frühjahrsputz mit anzupacken. 

Wie groß der Einsatz in Karlsruhe ist, zeigen die Zahlen: 
15.448 Karlsruherinnen und Karlsruher engagierten 
sich im Jahr 2025 für mehr Sauberkeit in ihren Stadt-
teilen. Viele davon bereits seit Jahren. Auch die ganz 
Kleinen sind schon groß dabei und wirken an einer ge-
lebten sauberen Stadt mit. 

Ob als Verein, Gruppe oder Einzelperson, bei den 
Dreck-weg-Wochen kann jede und jeder mitmachen. 
Das TSK unterstützt die Teilnehmenden mit Abfallsä-
cken und Greifzangen, holt den Abfall ab und koordi-
niert die Aktionen. Aus den Kategorien Kindergärten, 

Schulen und Vereine werden jeweils drei Gewinner-
gruppen ausgelost. Zudem haben alle Teilnehmenden 
die Möglichkeit, einen von 20 Gutscheinen im Wert  
von je 50 Euro zu gewinnen. 

Auch in diesem Jahr möchte das TSK nach Ab- 
schluss der Dreck-weg-Wochen die Aktiven zum  
Dreck-weg-Tag auf Das Fest einladen und ihr  
Engagement honorieren. Aktuelle Informationen  
hierzu wird das TSK ab Montag, 1. Juni 2026, unter 
www.team-sauberes-karlsruhe.de bekannt geben. 

Gemeinsame Umweltschutz-Aktionen haben nicht nur 
einen tollen Vorbildcharakter, sie zeigen vor allem auch 
eines: Nur gemeinsam können wir Karlsruhe zu einer 
gelebt sauberen Stadt machen. Wer auch außerhalb 
der Dreck-weg-Wochen ein bestimmtes Gebiet sauber 
halten möchte, kann sich gerne als Sauberkeitspatin 
oder Sauberkeitspate beim TSK melden. Das TSK freut 
sich über Interessierte, die als Patinnen und Paten 
regelmäßig für ein Stück Karlsruhe Verantwortung 
übernehmen möchten. Weitere Informationen zu den 
Sauberkeitspatenschaften sind online verfügbar unter 
www.team-sauberes-karlsruhe.de (Saubere Stadt) 
sowie telefonisch über die Rufnummer 0721 133-7099

Karlsruher Dreck-weg-Wochen 2026 feiern 20-jähriges Jubiläum: 
Ran an die Zange, weg mit dem Dreck, Preise gewinnen




